
Orientierungshilfe 
und Lebensbegleitung

Für Patienten, Angehörige
Mitarbeiter, Ehrenamtliche

Unabhängig von Ihrer Religion oder Kirchenzuge-

hörigkeit können Sie sich an uns wenden

   ... wenn es eng wird

  Warum ich?

  ... wenn es nicht mehr weitergeht

  Befürchtungen und Resignation teilen

  Das Durcheinander ordnen

Seelsorger sind an die Schweigepflicht  

gebunden.

Raum der Stille und Ort der Begegnung sich in ihren Hoffnun-
gen und Ängsten, in ihren Sorgen und Sehnsüchten angespro-
chen und geborgen fühlen.

Raum der Stille

Der Raum der Stille lädt Menschen aller Glaubensrich-

tungen ein. An der Lebens-Lichter-Wand können Sie 

Kerzen anzünden – als Zeichen der Hoffnung oder des 

Dankes, zum Gedenken oder als stilles Gebet. Auch kön-

nen Sie Ihre Anliegen in das Fürbittenbuch schreiben.

Im Gottesdienst nehmen wir diese mit ins Gebet auf.

Gottesdienst im Raum der Stille
jeden Dienstag  17.00 Uhr (katholisch)

2.+4.  Sonntag  9.30 Uhr (evangelisch)

Auf der Station nach Wunsch
Krankensalbung und Krankensegnung. 

Heilige Kommunion  und Abendmahl. UK Knappschaftskrankenhaus Bochum GmbH
In der Schornau 23-25, 44892 Bochum
www.kk-bochum.de

Ein Haus im Verbund der KNAPPSCHAFT KLINIKEN

Wir bieten an
Gespräche und  Besuch auf der Station. 

Seelsorgliche und Geistliche  Begleitung. 

Ethische Beratung, Krisenintervention.

Rituale der Stärkung: Segnung, Sakramente.



Wege ins Leben finden

Sie kommen als Patientin oder als Patient mit dem

Wunsch nach Hilfe und Heilung in das Universitätsklini-

kum Knappschaftskrankenhaus. Dann bieten wir Ihnen 

als Seelsorgerin und Seelsorger der katholischen und 

evangelischen  Kirche unsere Hilfe und Begleitung bei der 

Bewältigung Ihrer Erkrankung an.

Sie besuchen als Angehörige einen Menschen, der Ihnen 

nahe steht. Auf Ihren Wunsch hin suchen wir mit Ihnen 

nach Möglichkeiten, wie Sie Ihre Angehörigen während 

des Krankenhausaufenthaltes unterstützen können.

Vielleicht brauchen Sie jemanden, mit dem Sie über das 

sprechen können, was Sie in diesen Tagen beschäftigt. 

Insbesondere nehmen wir uns gern Zeit für Ihre Fragen 

und Sorgen, die Ihnen jetzt wichtig sind. Wir teilen mit 

Ihnen auch die Freude über Ihre Genesung.

Miteinander reden

Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Öku-

menischen Krankenhaushilfe treffen Sie während Ihres 

Aufenthalts. Sie nehmen sich Zeit zum Gespräch und ste-

hen für kleinere Hilfen und Besorgungen zur Verfügung.

Am Mittwochnachmittag können Sie mit anderen Pati-

entinnen und Patienten im Kreativ-Treff aktiv werden. Sie 

malen, basteln oder gestalten unter fachkundiger Anlei-

tung. Den Kreativ-Treff finden Sie gegenüber der Physio-

therapie (Ebene-1 / am Übergang zu Haus B).

Spiritualität

Wir laden zu unseren Gottesdiensten ein. Diese 

Angebote können für Sie eine Hilfe sein, zur Ruhe zu 

kommen, durchzuatmen und neue Kraft zu schöpfen.

Auf Ihren Wunsch hin beten und meditieren wir gern 

mit Ihnen.

„Das Innerste der Seele ist ein Gefäß,
in das der Geist Gottes einströmt,
wenn sie sich ihm in voller Freiheit 
öffnet. Und Gottes Geist ist Sinn und 
Kraft. Er gibt der Seele neues Leben
und befähigt sie zu Leistungen,
denen sie ihrer Natur nach nicht 
gewachsen wäre, und er weist zugleich 
ihrem Tun die Richtung.“

Edith Stein

Sich Zeit nehmen. I Ein offenes Ohr haben. I Hoffnung nähren. I
Reden, wo es die Sprache verschlägt. I Schweigen, ohne zu 
verstummen.

Im Gespräch  mit Gott. I Segen empfangen. I Singen und 
Beten, Hören und Schweigen … I Im Wort Gottes ein Zuspruch 
suchen, dass mein Leben in Gott getragen ist. 

Hoffnung nähren. I Gesunde Anteile wiederentdecken und
stärken. I Sich auf den Alltag vorbereiten.

Kontakt
Seelsorge@kk-bochum.de

Tel . 0234 299 4210

Sie erreichen uns telefonisch und über die Ärzte und das 

Pflegepersonal Ihrer Station. Vielleicht begegnen Sie uns 

auch, wenn wir auf „Ihrer“ Station unterwegs sind.

Auf dem Fernsehkanal 9 finden Sie weitere Informationen 

zur Krankenhausseelsorge.


